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1. Ausgangslageund Planungsgrundlagen

1.1. Allgemeines

Als Teil der politischen Steuerung ist der Finanzplan ein Führungsinstrument und dient der

mittelfristigen Steuerung von Finanzen und Leistungen. Er gibt einen Uberblick über die

mutmassliche Entwicklung in den nächsten acht Jahren und wird vom Kirchgemeinderat im

Sinne einer rollenden Planung aktualisiert. Die Finanzplanung nimmt dreiwichtige
Funktionen wahr:

a. Führungsfunktion
. Mittelfristige Entwicklungstendenzen des Finanzhaushaltes, die sich abzeichnen,

können erkannt werden
. Umsetzung mittelfristiger, strategisch er Ziele in der Finanzpolitik
. Festlegung von (finanzpolitischen) Prioritäten im lnvestitionsbereich
. Verpflichtungskredite können auf ihre finanzielle Tragbarkeit überprüft werden
. Der Finanzplan dient als Vorgabe für die Budgetierung
. Er zeigt finanzielle Gestaltungsmöglichkeiten auf: Einsparungen/Verlagerungen von

Ausgaben, Ertragsverbesserun gen, Verursacherfi nanzieru ngen, usw.

b. I nformationsfunktion
. Offenlegung von Entwicklungsvorstellungen der Exekutive
o Künftige Massnahmen und Projekte und deren finanziellen Konsequenzen

( Folgekosten) werden dargestellt
r Veranschaulichung von Massnahmen im Konsumbereich (neue Aufgaben, Personal,

Einsparungen, zeitliche Verschiebung, usw.)
o Die Einflüsse und Konsequenzen von übergeordneter Gesetzgebung werden

aufgezeigt
. Dem Finanzplan zugrunde gelegte Rahmenbedingungen und Annahmen (Planungs-

und Prognoseannahmen) sind offen zu legen

c. Koordinationsfunktion
. Anstehende lnvestitionsprojekte können zeitlich und sachlich aufeinander abgestimmt

werden
. Anpassung von Massnahmen und Projekten auf den Finanzhaushalt der

Kirchgemeinde (finanzielle Tragbarkeit)

1.2. Finanzpolitische Ziele

Der Kirchgemeinderat genehmigte am 14. Februa r 2O24den Bericht <strategie 2025> und
hat dabei im Bereich Finanzstrategie folgenden Handlungsrahmen definiert:

. Die Kirchgemeinde strebt einen dauerhaft gesicherten Finanzhaushalt an. Dazu sollen

sich Liquidität und Eigenkapital langfristig konstant in einer Bandbreite zwischen CHF 3

Mio. und CHF 7 Mio. bewegen.
. Der Kirchgemeinderat ist verantwortlich, die Entwicklungen im Finanzplan und Budget zu

steuern und bei Bedarf entsprechende Massnahmen einzuleiten.
. lnsbesondere legt der Kirchgemeinderat rollend für einen Planungshorizont von 5 Jahren

einen Höchstbeitrag für lnvestitionen in die lnfrastruktur fest.
. Wenn die Jahresrechnung mit einem Verlust von mehr als CHF 200'000 abschliesst, sind

kurzfristige Massnahmen zur Ergebnisverbesserung zu beschliessen.
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1.3. Wirtschaftliche und allgemeine Planungsannahmen

a. Allgemeine Faktoren

Die nationale und internationale Entwicklung der Wirtschaft in den nächsten Jahren hat einen
Einfluss auf die Finanzplanung der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz. Faktoren
wie die geopolitischen Spannungen, der Handelskonflikt mit den USA und die damit
verbundene handelspolitische Unsicherheit belasten die Schweizer Wirtschaft.

Bei den festgelegten lndizes werden auf die aktuellen Wirtschaftsprognosen von Konjunktur-
forsch u ngsinstitute abgestützt.

Folgende lndizes werden für die Ergebnisse der Planjahre 2Q26 bis 2034 angewendet:

Planungsgrundlagen bilden im Weiteren die Rechnung2024, das Budget2O2S und das
Budget 2026 der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz. Die Prognosen der
Erfolgsrechnung basiert auf den Aufwand- und Ertragsgruppen nach dem harmonisierten
Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2).

Der Regierungsrat des Kantons Bern hat auf den 1. Januar 2026 diverse Anderungen in der
Gemeindeverordnung (GV) in Kraft gesetzt, insbesondere im Bereich von HRM2. Öie
Anpassungen betreffen insbesondere die Aufhebung der zusätzlichen Abschreibungen, die
Vereinheitlichung Nutzungsdauern für Hochbauten, u.a. Kirchgemeindehäuser, sowie die
Aufnahme neuer Vorgaben für die verkürzte Nutzungsdauer von Occasionen und
Provisorien.

b. Entwicklung Anzahl Kirchenmitglieder

ln der Schweiz gibt es immer mehr Personen, die keiner Religion angehören. Das Bundes-
amt für Statistik meldete Anfang 2024, dass schweizweit 34 Prozent der Bevölkerung keiner
Religionsgemeinschaft angehören. Diesen Abwärtstrend beurteilte die Firma Ecoplan AG,
Forschung und Beratung in Wirtschaft und Politik, Bern, bereits in ihrer umfassenden Bericht
vom Januar 2022 im Auftrag von der Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz (EKS) und
der Römisch-katholische Zentralkonferenz der Schweiz(RKZ). Die Schlussfolgerungen
dieser Studie sind klar und deutlich, dass sich der negative Trend ungebrochen fortsetzen
wird. Dafür verantwortlich ist einerseits die demografische Entwicklung aber auch die
Kirchenaustritte über alle Altersgrenzen hinaus. Auch zeigt der Berichi auf, dass die
finanziellen Folgen nicht mehr durch andere Faktoren kompensiert werden können und
folglich zu finanziellen Rückgängen führen.

lm Zentrum der bereits erwähnten, im Auftrag von EKS und RKZ von Ecoplan erstellten
Studie steht die voraussichtliche Entwicklung der Kirchensteuererträge von natürlichen
Personen. Die entsprechenden Modellrechnungen basieren auf einei Auswertung von
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Faktor 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034

Konsumentenpreise 0.5 0.5 0.8 0.8 '1.0 1.0 1.0 1.0 1.0
Baukosten 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0
Personalkosten 1.5 1.6 1.8 2.0 2.0 2.0 2.0 2.0
Enerqiekosten 2.0 2.O 2.O 2.0 2.0 2.0 2.0 2.0 2.0
Realzuwachs Sachauflryand 1.0 1.0 1.0 '1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0
Steuerertraq Natürliche Personen -1.30 -1.20 -1.40 -1.50 -1.50 -1.90 -1.90 -2.0 -2.0
Steuerertraq Juristische Personen 11.50 1.20 1.20 1.30 1.30 1.0 1.0 1.0
lnterne Verrechnunqen 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0
Verzinsunq passiv 1.0 1.0 0.75 0.75 0.5 0.5 0.5 0.5 0.5
Verzinsunq aktiv 1.0 1.0 0.75 0.75 0.5 0.5 0.5 0.5 0.5
Kirchensteuerfuss 0.23 0.23 0.23 0.23 0.23 0.23 0.23 0.23 0.23



kantonalen Steuerdaten nach Alterskohorten der Steuerzahlenden. Diese zeigtzum einen

auf, dass die finanziellen Folgen anhaltend rückläufiger Mitgliederzahlen mittelfristig nicht

mehr durch andere Faktoren kompensiert werden können und folglich zu finanziellen
Rückgängen führen. Auch bei den Kirchensteuern der juristischen Personen geht die

Ecopän-Studie von einem Rückgang aus - allerdings mit einem unruhigen Verlauf bedingt
durch die konjunkturellen Ausschläge,

ln der Kirchgemeinde Köniz haben sich die Anzahl Kirchenmitglieder seit 2010 wie folgt
verändert:

Kirchenkreise 2010
31.12.

2014
31.12

2018
31.12.

2022
31.12

2025
30.06

Mitte 8',272 7',604 6',978 6',297 5'818
Niederscherli 3',472 3',218 2',998 2',602 2',449

Oberwangen 2',525 2'552 2'234 2',066 1',869

Spieqel z',494 2'363 2',169 1',922 1',786

Wabern 3',294 3'061 3'094 2',736 2'475
Total 19'879 1g',643 17'500 15',623 14'397

Der Stand der Altersstruktur ist per 30. Juni 2025 wie folgt:

ALTERSSTRU KTU R KIRCHENM ITGLIEDER

80 Jahre und
älter
13%

0 - 19 Jahre
14%

65 - 79 Jahre
21Yo 20 - 39 Jahre

21o/o

40 - 64 Jahre
31Yo

Veränderu Bevölkeru und Kirchenm lieder zwischen 31.12.2021 und 30.06.2025
Veränderung seit
31.12.2021

Veränderung seit
31.12.2021

Kirchenmitglieder per
30.06.2025Kirchenkreis

Einwohnerlnnen per
30.06.2025

-10.091Yo5'81819'135 3.86%Mitte

2',449 -9.2960/01.02o/oNiederscherli 4',852

-9j84%8.96% 1'869Obenryanoen 6'981

1',786 -10.6s5%4',705 2.240ÄSpieqel
-12.141%0.95% 2',475Wabern 7'856

-10.2710/o3.60% 14',397Total 43'.529
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Die Entwicklung der Mitgliederzahlen ist nicht nur von der Anzahl Kirchenaustritte abhängig
Weitere wichtige Faktoren sind die demographische Entwicklung, der
Zuwachs durch Geburten/Taufen und Abnahme durch Todesfälle.

Auf der anderen Seite rechnet die Einwohnergemeinde Köniz bis ins Jahr 2044 mit einem
Bevölkerungswachstum von 17.7% bis ins Jahr 2044. Somit wird eine Grenze von 50'000
Einwohnern erreicht. Das grösste Gesamtwachstum wird im Ortsteil Wabern erwartet. Auch
für die Ortsteile Liebefeld und Spiegel wird ein Anstieg der Bevölkerung eruvartet, wogegen
für die übrigen Ortsteile der Gemeinde Köniz eher ein tieferes Wachstum prognostiziert wird.
lnwieweit diese Bevölkerungszunahme auch Auswirkungen auf die Anzahl der reformierten
Kirchenmitglieder hat, kann im heutigen Zeitpunkt nicht beurteilt werden und wurde in den
Prognoseannahmen auch nicht berücksichtigt.

Die Entwicklung der Anzahl Kirchenmitglieder für die Kirchgemeinde Köniz wird für die
Planungsperiode wie folgt prognostiziert:

c. Steuerentwicklung natürliche Personen

Während dem Planungshorizont wird im Kanton Bern mit einem minimen Zuwachs pro
Steuerjahr gerechnet. Von diesem Effekt kann die Kirchgemeinde Köniz nur teilweise
profitieren, da die sinkenden Mitgliederzahlen weniger finanzielle Mittel bedeuten. Der
demografische Wandelwird in den nächsten Jahren zu spüren sein. Jüngere Steuerpflichtige
können diesen Verlust kaum wettmachen, da sie weniger zahlungskräftiger sind als ältere
Kirchenmitglieder,

lm Weiteren hat die bevorstehende Steuergesetzrevision 2027 Einfluss auf den Steuerertrag
der Kirchgemeinde Köniz. Mit dieser Revision will der Regierungsrat des Kantons Bern die
Steuerbelastung für tiefe bis mittlere Einkommen senken. Nach Prognosen der Steuerver-
waltung des Kantons Bern wird demzufolge ab 2027 mit Steuereinbussen zu rechnen sein.
Dieser externe Faktor beeinflusst die Prognoseannahmen erheblich.

Die steuererträge für die natürlichen Personen (Np) sehen wie folgt aus:

d. Steuerentwicklung juristische Personen

Die Kirchgemeinde Köniz konnte in den letzten Jahren von höheren Steuererträgen der
juristischen Personen profitieren. Während der Planperiode wird noch mit einem höheren
Steuerertrag aus Vorjahren gerechnet. Da die Höhe dieser Erträge nicht klar ist, wurden die
Steuern für die juristischen Personen ohne diesen zu erwartenden Mehrertrag gerechnet.
Die Prognoseannahmen basieren auf einem minimen Wachstum. lnsgesamt isies jedoch
schwierig, verlässliche Steuererträge der juristischen Personen zu prognostizieren, da diese
Erträge von erheblichen Unsicherheitsfaktoren geprägt ist.

lm Weiteren ist zu beachten, dass der Grosse Rat in der Frühlings-Session 2e24 ein postulat
an den Regierungsrat überwiesen hat. Dieser muss nun prüfen, ob juristische Personen
künftig Kirchensteuern auf freiwilliger Basis zahlen könnten, und diese Frage in einem
Bericht beantworten.

Entwicklunq 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034
Kirchenmitolieder 13',500 13',000 12'500 12'000 11'500 '11'000 10'500 10'000 9'800

Steuern NP 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034
Proqnosen -0.50 -3.60 -3.60 -1.20 -1.80 -1.90 -1.90 -2.00 -2.00
CHF Mio. 6.811 6.537 6.268 6.154 5.996 5.825 5.646 5.462 5.434

Die steuererträge für die juristischen personen (Jp) sehen wie folgt aus:
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Steuern JP 2026 2027 2028 2029 2030 2031 20s2 20s3 2034

Proqnosen -2.90 '1.30 1.30 1.30 1.20 1.00 1-00 1.00

CHF 1'250',000 900'000 91 1',700 923'600 934',600 944',000 953',400 963'000 972',600

1.3 Finanz- und Lastenausgleich

Gestützt auf das Reglement über den Finanzausgleich unter den evangelisch-reformierten
Kirchgemeinden des Kantons Bern (Finanzausgleichsreglement) haben finanzstarke
Kirchgemeinden Beiträge zu leisten. Grundlagenjahr für die abzuliefernden Anteile an den

Finanzausgleich ist das abgelaufene Kalenderjahr. Für die Finanzierung des Synodalver-
bands haben die bernischen Kirchgemeinden Abgaben zu entrichten, welche auf Basis der

Steuererträge des dem Beitragsjahr vorangehenden Jahres berechnet werden.

Die Beiträge an den Finanz- und Lastenausgleich stellen sich wie folgt dar:

2. Anlagen, lnvestitionen und baulicher Unterhalt

Die Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Köniz verfügt über rund 37 Liegenschaften,
welche einen Gebäudeversicherungswert von CHF 70.9 Mio. aufweisen.

Die im Februar 2024vom Kirchgemeinderat genehmigte Liegenschaftsstrategie (als Teil der
Strategie 2025) sieht als Massnahme die Einführung einer Software für das Portfolio-
management vor. Zwischenzeitlich wurde diese Software angeschafft, so dass die gesamten

Liegenschafen der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz ab Herbst 2024 einer
umfassenden Bewertung bezüglich Werterhalt und Entwicklung unterzogen wurden und zwar
gemeinsam mit dem Architekturbüro Althaus Architekten plus AG. Der Kirchgemeinderat
genehmigte die Objektauswertungen am 23. April 2025 und das daraus resultierende
lnvestitionsprogramm für die Planungsjahre 2Q26 bis 2034.

ln der lnvestitionsplanung 2026 bis 2034 sind Netto-lnvestitionen von rund CHF 15'891'100
Mio. enthalten. Diese sind wie folgt auf die Venrualtung und die Kirchenkreise aufgeteilt:

Proiekt Betraq
Venrualtung cHF 1',262'600
Kirchenkreis Mitte cHF 5'986'000
Kirchenkreis Niederscherli cHF 2'139'000
Kirchenkreis Oberuvanqen cHF 1'587'000
Kirchenkreis Spieqel cHF 2'163',000
Kirchenkreis Wabern cHF 2'366',000

Für den baulichen Unterhalt sind in den Jahren 2026 bis 2034 insgesamt CHF 3.622Mio.
(Durchschnitt CHF 402'494 pro Jahr) vorgesehen.

Der Kirchgemeinderat hat am 26. März2025im Sinne eines Grundsatzbeschlusses
beschlossen, die Liegenschaft Schaufelweg 41a (ehemaliges Pfarrhaus Schliern)zu
veräussern und zwar im Rahmen eines zweistufigen Bieterverfahrens. Mit dem Verkauf
dieser Liegenschaft wird voraussichtlich mit einem Gewinn von CHF 1 Mio. gerechnet,
wovon ein Erlös von CHF 500'000 in die Spezialfinanzierung <Liegenschaften Ver-
waltungsvermögen> zu überführen ist. Dieser Verkauf wird der Kirchgemeindeversammlung
vom 19. November 2025 zur Genehmigung unterbreitet.

Finanz- und
Lastenausqleich

2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034

Total 1'112'000 991',313 97l',487 925'057 933'016 914'356 896'069 896'069 896',069
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3. Personalaufwand

Aktuell beschäftigt die Kirchgemeinde Köniz rund 90 Mitarbeitende, mit total 311S.21Stellen-
prozenten.

Allerdings beinhalten die Stellenprozente auch die Stellen, welche bis Ende 2026 befristet sind. Die
diversen Vkanzen (u.a. zentrale Verwaltung) sind darin nicht eingerechnet.

4. Ergebnis Erfolgsrechnung 2026 - 2034

4. 1 s pezialfi nanzie rung ( Liege nschaften des verwaltu ngsve rmöge ns >

Gestützt auf das Reglement über die Spezialfinanzierung <Liegenschaften des
Venrualtungsvermögens> können für ordentliche Abschreibungen auf den Liegenschaften
des Verwaltungsvermögens finanzielle Mittel aus der Spezialfinanzierung entnommen
werden. Der Bestand beläuft sich per Ende 2024 auf CHF 2'201'453.60. Mit dem geplanten
Verkauf des alten Pfarrhauses <Schliern> ist vorgesehen, dass vom Verkaufserlös ein
Betrag von CHF 500'000 im Jahr 2027 in diese Spezialfinanzierung eingelegt wird. Somit
erhöht sich der Bestand entsprechend. Während der Planperiode wird dieser Bestand mit
den entsprechenden Entnahmen reduziert und beträgt per Ende 2034 noch rund
cHF 382',900.

4.2 Ergebnis Gesamthaushalt

Aus den Erfolgsrechnungen 2026 bis 2034 des Gesamthaushalts resultieren Fehlbeträge ab
2026 miI CHF 453'654, welche sich bis Ende Planperiode bis ca. CHF 3 Mio. kumulieren.
Dementsprechend reduziert sich das Eigenkapital von CHF 13.1 1 Mio. und ab 2032 werden
Bilanzfehlbeträge ausgewiesen. lm Jahr 2034 beläuft sich dieser auf CHF 7.1 Mio..

lm Weiteren wird auch der Bestand der flüssigen Mittel abnehmen, so dass unter den
getroffenen Annahmen ab 2Q27 Fremdmittel zu beschaffen sind.

Hauptgründe für die Ergebnisse sind die voraussichtlich tieferen Steuererträge bedingt durch
die sinkende Anzahl Kirchenmitglieder und die hohen lnvestitionen. Ein wesönilicherFaktor
für dieses Resultat liegt bei den gleichbleibenden Strukturen der Kirchgemeinde Köniz, an
welchen aufgrund des Berichts <strategie 202s> festgehalten wird.

4.3 Finanzkennzahlen

Zur Beurteilung der Finanz- und Vermögenslage kommt den Finanzkennzahlen eine wichtige
Bedeutung zu. Kennzahlen verdichten Daten, filtern daraus zielgerichtete lnformationen unä
zeigen finanzpolitische Trends auf.

Personal 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034
Proonosen 1.5 1.5 1.8 1.8 2.0 2.0 2.0 2.0 2.O
Löhne CHF Mio 3.418 3.473 3.535 3.599 3.671 3.744 3.819 3.895 3.974
Zulaqen 30'000 30'500 31',000 31'600 32',200 32',900 33',500 34'200 34',900
Arbeitqeberbeiträqe 701'100 712',300 725',100 738',200 753',000 768',000 783',400 799',000 81s',000
Ubriger Personal-
aufluand

178'400 181'300 184',000 187',900 191',600 195'400 199'400 203',400 207'400

Finanzkennzahlen 2026
o//o

2027
o/

2028
o//o

2029
o//o

2030
o//o

2031
o//o

2032
o//o

2033
o//o

2034
%

Selbstfi nanzierunqsq rad -80.32 5.23 -70.03 -81.58 -79.32 -190.06 -891.41 -374.87 -138.68
lnvestitionsanteile 4.09 8.90 16.32 16.16 18.96 10.16 2.69 6.88 17.40
Bilanzü bersch ussquotient 119.21 121.95 104.45 81.52 54.25 21.70 -16.80 -60.29 -106.65
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Sel bstfi nanzieru ngsgrad
Der Selbstfinanzierungsgrad gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbster-
wirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem Wert von über 100% können
lnvestitionen finanziert werden, ein Selbstfinanzierungsanteil unter 100% führt zu einer
Neuverschuldung bzw. Abnahme der Liquidität.

Die vorhandenen flüssigen Mittel werden während der Planungsperiode sukzessive abge-
baut. Die Folge davon ist, dass die Liquidität für Neuinvestitionen nicht mehr gewährleistet
werden kann und entsprechende Fremdmittelzu beschaffen sind. Diese Situation wird nach

heutiger Planung ab 2027 der Fall sein.

lnvestitionsanteil
Diese Kennzahl zeigt die Aktivität im Bereich der lnvestitionen im Verhältnis zum jährlichen

Gesamtaufwand. Sie sagt jedoch alleine nichts über die finanzielle Situation der Kirch-
gemeinde.

Bi lanzü berschussquotient
Der Bilanzüberschuss wird im Verhältnis zum Steuerertrag +l- Finanzausgleich definiert
Eine gesunde Eigenkapitalbasis ist notwendig, um eine gute Eigenfinanzierung sicher-
zustellen. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung des Kantons Bern empfiehlt für
Kirchgemeinden einen Bilanzüberschussquotient von 75%.

Der Bilanzüberschussquotient sinkt ab 2030 rapide bis Ende Planperiode auf -106.65%

4.4. Fazit

Der Finanzplan für die Jahre 2026 bis 2034 zeigt in aller Deutlichkeit, dass die Evangelisch-
reformierte Kirchgemeinde Köniz erheblichen finanziellen Herausforderungen gegenüber-

steht.

Der fortdauernde Mitgliederschwund und die konjunkturellen Faktoren führen zu einem
konstanten Rückgang der Steuererträge, während gleichzeitig die Personalkosten,
lnvestitionen und der Liegenschaftsunterhalt ansteigen - während die Strukturen
unverändert bleiben. Dies resultiert in einem strukturellen Defizit, das sich bis zum Ende der
Planungsperiode erheblich verstärken wird.

Der Kirchgemeinderat hat in der Legislaturplanung für die Jahre 2025 bis 2028 beschlossen,
sowohl die Liegenschaftsstrategie als auch die Finanzstrategie umzusetzen, um dem zu
eruva rtenden Bi lanzfeh I betrag effektiv entgegenzuwi rken.

5. Beschluss

Der Kirchgemeinderat genehmigte den Finanzplan für die Jahre 2026 bis 2034 am

17. September 2025.

Köniz, 18. September 2025

Kirchgemeinderat

Thomas von Känel
Präsident

Margrit Meier
Ressortvorsteherin Finanzen

Rahel Friedli
Geschäftsleiterin
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6. Kenntnisnahme

Die Kirchgemeindeversammlung hat den Finanzplan für die Jahre 2026 bis 2034 am
19. November 2025 zur Kenntnis genommen.

Köniz, 20. November 2025

Kirchgemeindeversammlung

Andreas Lanz
Leiter

Rahel Friedli
Geschäftsleiterin
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